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Der Raifer orbnete die vorliufige Slieung des Opernhaufes in Bexlin
aud ®rilnben ber Feuerfiderheit an.

Der , Montreal Daily Herald® lmngt einen Artifel iiber bie Unterrebung
cines mit bem Grafen Billow diber bie
beutjde Politit gegeniiber Amerifa,

Die Bahl ber Opfer be8 Theaterbranbed in Ghicago ift endgiltig auf
587 fefigeflelit worben.

an Mount Sterling (Kentudy) ift ad Opernhaud nicbergebrannut;
2 Perjonen famen ums Leben.

Pavifer Brief.,

(Bon unfevem Spezlal-forrefponbdenter.)
Parié, 2. Januar.

Das Shlimmite, wad bad newe Jahr und bringen fonnte, ift Deveitd
iiberftanden: bad Meujahr. Der Tag, den wir — Niemand weif eigent-
lih, warum? — al3 bden erflen bed Jahred beseichnen, ift einer ber
Tiisefien, unb gevabe ihn Pat hlr Torheit bcr Menjdhen im Ueberinaf
mit und belaflet. Dad ift
itberall jo, aber nirgends fo arg wie ier in Parid, weil wir die Chrijt-
Bejherung miit der Jahredmwenbe ugleidy feiern, mithin bie Andgaben
und ber beiben fojtfpieligiten Fejte auj cinen Tag ju-
fammenmwerfen. Der Jreude bed Bejdentend mijdt fidh die Sorge bes
Dezahlend bei, ben Aujwand, ben wiv filr unjre Lieben mit Berguiigen
maden, vesboypeli ber Teibud, den wiv wibeviviflig, aber der horridhenben
Uniitte gehorfam, unfern Plagegeiflernt entridhten, und um bdie Erholung,
bie wir im Familienfreije ju geniefen gebadyten, Dbeiriigt und bie nieber-
tridhtige Sonvenieny, weldye gebieterijch forvert, bal wir ben gansen Neu-
johrétag dtber Diumenfiriuje und Bonbonjide in frembde Hdujer fdyleppen,
im alle, wo mwir cinmal gefpeift ober gefiift Haben. Und nun gar erft
ber Ravtenywang! Man Founte vieleid)t it ber ftillen Beit wijden
Weihnadten und Neujahr einmal ruhig am Kamin figen und in Frieden
feine Pfeife vauchen, bevweil bie liebenbe Gattin ifren nemen Pely
fpagieren fiihrt und bdie herzigen Sproflinge mit verdorbenem Magen zu
Bette liegen. Do) nem! Gerade jept mug man Hunberte von Udrefjen
fdjreibent und aui eben fo vielen Bif tent bie banalen Gliidwunid
formeln je nad) ifrer Veft fovial ober B: i
Leeslidh ober iunig, immer aber originedl und geiftooll ju variieren
fudpen. Ju ihrer Gintdnigleit it Dieje Arbeit ermiidend, wund bod) vers
uriedht fie mehr Kopfyecbredien als  bie Abfafjung eines Beitungs-
artif Sl & foftet fie audy nod) ein Heidengeld fitv Brief:
matfe 1t verutteilt biejen finnlod geworbenen Braud,
nidt ben Menfdenfeind, ber die Plage erfand, viele jhwdren
fidh zu, dad Jodh bed albernen Tyrannen abjujdyiitteln, einige faujen fid)
fogar mit einer Spenbe fiir bie Mrmen und einem Jnferat in ben
Beitungen 103, aber alle ermewern wm bie Mitte Dejemberd fren BVorrat
an Bifirenfarten und Befrigeln bdiefelben in  ber Telrten Jahredmoche mit

jeber oe

abgequdlten Komplimenten. Wohl gibt 8 Audnahmen, aber nidjt mehr,
a8 ¢3 beren jur DBefrdftigung der Regel bedarf. Jn gang Franfreidy
Baben fi) brei Beherste gefunben, nidht eciner mehr und nidht einer
weniger, welde fid) vor ber leften Jahredmwende durd Hffentliche Erlldrung
bie Bufendung von Karten verbaten. Der Prdfelt der BVendée madite ben
Anfang. Der Parijer Univeriititdreltor Liard folgte, und der Finani:
minifter Rouvier jHlof fidh ald britter und legter an. Seine Neuerung
erfdjien fo unerfoct, baf man fie nur aud Anusmiibigleit erflaren su
biirfen glaubte. Tatjidhlid) wurde die Birje am Tage vor Silvefter durd
bad ®eritdit beunrubigt, Rouvier ftehe auf bem Sprunge, bie Staatd:

bem Neujahrstermin unter Dady und Fady ju bringen und bed omind

RNotbehelid mit provijorijdhen Stenerswdljteln {iberhoben ju fein, wad feit
adgt Jagren, ndmlicy feit dem Finauzminifterium bieled felben Doumer
nid)t mehr erlebt worben war. Etienne, etnjt zu ben JIntimen Gambetta’s
3ablend, iRt ber Hiuptling der Kolonialpolitifer uud Gat ald joldher eine
ergebene efolgidjaft unter allen Parteien, Sarrien endlich, nidht gan;
fo alt wie Brifjon, it einer der Vetevanen bder Linfen und zwar feit
swangig Jahren jdon vier Mal Winifler. Mit der Handhabung der Ge-
jdafte ift ec wohl vertraut, benn er war vier Jabre hinburdy erfler Bize
prdfibent ber Kammer, wie €3 gegenwdrtiq Gtienne ift. Jebenfalid Batten
bie brei Deputierten, einer wie ber anbre, Ausfidt gehabt, ein

ﬁnuu,m ihrem Sdyidial 1" il unb feinen mit ben
i eines f Bum Glid fiir bad

Rabinett Combed hat fid) biefe ‘Rnd;ndu md;( btﬁal\gl Dafiic war der
Regierung cine anbere
ndmliy ber Ritdtritt bed Herrn Léon annrgemﬁ vom Kammerprafidium.
Der vabifale Pacteifiirer, den der ,Blod* ber Minifterielen feit Beginn
biefer Legislaturperiobe anijtelle bed weniger entjdjiedenen Paul Dedcdjanel
mit dem Porfiy im Palaid Bourbon betraut Hatte, ift burdy den BVerluft
feiner eingigen Todjter Bart gepriijt worben und fieht nun audy feine
@attin an cinem fdleihenden Leiden Hinfieden. Die Hausliden Sorgen
berauben ifn bed Gleihmutes, befjen er jur fLeitung ber parlamen-
tarifjden Gejhafte bedurite, unb yo Bat er feinen i\(\mxfteun‘neu ben
(Ynnﬁluu g9 . bei  ber ber

RKamumer am Januar bie Kanbdidbatur fiic fein Hohed Gb\mmm
nidt wieber uugumbmm. Damit ift in ber Deputiertenfammer nidyt nur
eine Batany gejdaffen, fondern eine Krife erdffuet. Selbjiverftandlich will
bie minijiecielle Mehrheit, der ,Blod* der Kulturfimpfer, einem der eiguen
Fiibrer auj dem widptigen Bertrauendpoften fehen, und bdie Kanbdivatur
bes gueifen Henri Brifjou, ber bereitd frilher wahrend weier Legis:
laturen vmﬁbmre, erfhien nm fo eulgenmﬁn, al8 biefer Beteran, einer
ber ii bed o jens, bie antiflexifale
Bolitit ber jt\mgtu Megierung notorify injpiviert uad perfontfisiest.
Jnudel, ehen wnr feiver {huoffer PacteinaGme witlew e Briffon Fi ben
Ronjervativen gefakt, bei ben fogemannten Liberalen bed Senmtrums ges
fitvdjtet, wdbrend feine verdrieflide Sitlenfirenge ihu bei einem farken
Brudpteil der minifteriellen Majoritit miflicbig mud;t Gr felbit Bat fidh
fiie bie Nadyfolgeridhajt bes Fraftionsgenofjen ‘Jnurqmus gemelbet, benn
in fraufhajtem Ghrgeiy Halt er dbad Prafidieren fiic fein BVorrecht, und er
Bat e3 fietd ald jdwere perjonlide Krinfung aufgejaft, baf iGm bie
RKammer Jahre lang bden jungen Stuger Deddjanel vorjog. Leterer ijt
fiie jept uud imumer unmoglicy gnumbtu. Geine Korrejpondeny mit Therefe
Humbert, von bder bdie fiton etliche
Hunbdert fditliche Proben zu Gefidht befam, hat jur Goidben; evmwiefen,
bai er fid) fener verungliidten Abenteuerin mit Gewalt als Sdymiegerjohn
ober als Sdwager aufjudbrdngen fudjte, dag er von dber firen Jdee bes
herridht war, fid) einen Anteil an ben Crawford-Milionen ju erfreien, dag
er alfjo an bie Gyijfien; biefer Millionen glaubte wnd mithin unbejdhabdet
feines Titeld ald Mitglied der Frandfijdyen Aladentie ein einjiltiger Shwad=
fopf unb obenbdrein ein davalterlofer Spefulant ift. Diejen Rivalen von
ehebem hat Brifjon jomit nidht mehr ju fiiedgten. Um fjo gejihlicher
tounten ihm bafiiv gewifje newe Konfurventen werben, wnter benen bdie
Herven Doumer, CGtienie und Savrien obenan ftehen. Dowmer ift dber
fadyfunbdiqe Borfigende bed Bubdgetausjdjufjes, deffen Avbeitseifer foeben
ba8 Wunbder bewitlte, endlidy einmal wieder ein Staatdhaushaltdgejes vor

weit fdrfere Majoritit auf iGren Namen su vereinigen, als fie Henwy
Briffon fiir fi erwarten barf. Sum ,Blod” gehorig, Gatten fie biejen
ungetetlt wub auferbem nodh jabireide Gemafigte, vieleidt jogar mand

Ronfervative gewonnen, Wie e3 jedod) ben Unjchein Bat, mird feiner ber
brei gegen Brifjon ald Mitbewerber auftreten. Der Patriard) Hat fidy

edlem Selbfigefits! vorgeidlagen, die Sogialiften baben ifun bevorjugt, weil
er unter allen Raudidaten iGuen am nidhien fieht, Herr Jaurds Hat i
ihn agitiest, die Minifter haben ifhn einpfohlen und fo bat am legten Tage
ber Seffion eine Bolfdverjammiung der vepublifanifden Mehrheitdgrippen
ihu al8 eimgigen und offigiellen Kanbidaten Beeiduet. Allerbings war b

Berfammlung nur oon 211 Mitglicdern bejucht, und von bdiejen bat
Briffon nmur 170 Stimmen erbalten. Der milrrifde alte Here ift eben
nidyt beliebt. Seine Wahl ift benn aud) nody feine gefidhert; ba fic
in gebeimer Abflimnumg eviolgen mitfte, fo fonunte €3 fich leidht heraus
ftellen, baf viele vom ,Blod* fid) iter bie Parteiparole Hinmegfepen und
unter dem Schug dber Anonymitdt mit Abgabe unbefdyriebener Bettel ober
gar mit Begeidhnung cines anbeven Kandidaten proteftieren. Jmn giinfligften
Ralle fieht man fiiv den ,alten Griedgram* nur cine wingige Majoritdt
vorqud, immerhin alfo eine moralijhe Niederlage, von ber bad Kabinett
mitbetroffen wird, mweil e3 jo unflug war, fidy wit dbem mifliebigften aller
mdglidhen RKandidaten fotidarijdh gu erfldren, Lutetias.

Politildye Heberfidt.
Dendirhes Neird).

* Weelin, 4. Jonuar. (Hofnadriden) Um 11
ein Bejud) des Jtnxlupnart" in ©dlejien bevor.
bildbet die Vermdhlung der Hofbame ber Kaijer rdfin Armgard u
Vlblaerg BWernigerode, einer Todjter bed Grajen Udo gu Stolberg
Wernigerode auj Kveppelhof bei Lanbeshut, bem . Korvettenfap!
Q‘n\vm ‘ISIn'cu su Hallermunr, Aojutanten bei ber N tion bed Bilbungé

Riel, Fliigeladj bed Raifers

Prin ilhelm und Osfa

finbet in ber Gnabentirhe ju Lanbess

Januar flehe
Den Anlaf dagu

upen. Trauung

hut fatt,

— (Die fdredensdvollen Crei
brand in €Hicago jutrugen, Habew ben fa
auf bie RBniglide Opernbiihne gang be
anjuordnen, Ddie davin ifren
bed3 Opernbaufesd anordnete. em
tedung vorher, bie der Kailer mit ben
Sdanipiele Heren v. Hiilien und dem i

Anwoeienpeit Finangminifters, Heren v,
Minifters 8 glihenr Hanfed Herrn v. Webel
Melbung dtber die Kaiferlicge LVerfiigung Hat folgenden
Majeitdt bder Kaijer hat befobh af bi5 jur Bollendung der gur &
pdhuny bes Scupes fiic Leben und Geiunbdheit ber beteiligten Perjo

bie fid) bei bem The

e Sidjerheitdvorfehrunge
baf er die Sdhliejung
ging eine ldngere Unter

eralintenbanten dev Kduiglichen

é’um gruueu.

Roman von Auna Hartenjtein.
1] (Fortfepung.) (Radbrud verboten.,

,Dad Dhitte man doch nicht tun ioﬂen” fagte die Heine,
quf.l\:be Srau Profejfor  Rajdbig 3u einigen  Dereen _und
Damen, bie nod) n lebhajten Gefprach feitwirts im Saale
Detfanimen ftande.

»Warim nicht, Srau Projefjorin? Die junge Fvan Crich
fﬁntumbudm joll ja ein Wuuder von Schinbeit jein”, erfldrte
der dide Herr Amroth), einer dev erjten Umhmbu)mcllcn vou &,

«Das wive noch fein Grund, daj wir ung nidgt etwas
peinlicher gegen — b — unpajfende Glemente abjchliehen
jollten”, gab ber Herr Amtshauptmann zu bedenfen, langjam
iprechend, al8 wdge cr jedbes Wort. Die auderen Horchten
refpeftooll auf. ,%uch i) war fehr erjtaunt, weshalb ver
Borjtand nicht, bet aller Hoflichteit natiiclicy -— doch) o einen
Hleinen Wint gegeben, dai Hecr Nothenbucher o$ fire angenefjen
gebalten, mit femer Gemahlin fern zu Oleiben. Aber id) Habe
Srau Rotheubncher in Podwa femen gelernt —*

#Ah — wie interefjant — bitte, erzihlen Sie, Herr Ymts-
Hauptmam —*“

Die Gejellichajt dringte fic) ndber ju dem Deren mit dem
grauen Bolldart, den diefer wabhrend jeiner Eryahlung woll:
gejdlleg mit der behandichuhten Rechten ftrid).

» 3 fabre durd) Pocwa, und da id) gerade mit dem Gc-
membcbcrfmnb etwas ju verhandeln Dabe, lajje 1) l)allrn
Ju_ ber grofen Stube des Bauern jteht eine Frau — Dame
mufy i) jagem — und, wie mich der erjte Blic lehrt, von jold
eigenartiger ©dyonbeit, wie idh jie jelten gejeben. I bitte fie,
)|d| nicyt ftdren zu laffen, da jie in lebhajter Verhandlung
mit demr Gemeindevorjtand ijt.  An  Der Haud  Dielt fie
cinen gerlumpten Suugcu fcn uub wie i l)orc, lvu[Irc
fie den Burfdjen, einen Waif und den T
Gemeinde, unter ihre fpesielle ObGut nehmen. GB wiitde md;ls

aud Dent Juugew, weint cr vou ciier Haud it die audere ginge.

e fie wollte die Gemeinde ihrer Prlicht durchaus nicht cnt=
binden: Freie Schule und cinen BVeitrag zur BVekleidung vers
lange fie. ¥Bas jie jprach, war fmapp, flar uud bejtimmt und
gsuglc voit grofer Verftandigleit und Herendgitte. Die Frau
fejjelte mich, ich jtellte mich 1hr vor, und wiv unterhuelten und
et Weildyen; fie ijt natitelich, unbewupt ladylike. Und idh
gewant den Eiudbruct, daf fie eine aufergewdhuliche fFrau it
eine jener grofen Naturen, wie fie uweilen aus der Volfs-
wmajje empovwachjen, wie cin uu}}crquuubnlu[y ichoner, frajtiger
Baum iiber feine Genofjen emporvagt —

,,«Icl), wie veizend gejagt”, rief die Projefjorin entyiict

Da darf man aljo e paar frewndliche Worte mit ihe
jprechenr —"jalls der Nothenbucher mir jeine Frau vorftellen
jollte?* frug dic itbjche, junge Frau cines Oefanuten reichen
Kaufmannes

LG, war der licbendwiidige Rat des Heren Amts
l)uuvmmnn 2 30lgen Sie mue dem Drange Jhres guten Herzens,
gnidige Frau.”

Die lebhafte Sonbderunterhaltung ward waterbrodjen durd)
cine Bewegung, die durcd) die Gefelljhaft ging.

LA, da fommen Herbert Rothenbuchers —* aller Blide
gingen geip nad) bem Saal wo eben Herbert mit
jeiner Frau erjchien.

LOuih eine bed-utende Frau¥, erfldvte einec der Herven,
o Abex falt — und dap fic den Rothenbucher, den faden Menjchen,
beicaten fonnte* — ,aud Dejperation natiiclich”, und ,biibjch
1jt e — fein Bruder joll auch fein Cumen fein* — | jonders
bar, daf gejdeite Frauen fich  hanfig unbedeutende Manner
wihlen” — flogen die Bemerfungen rafch wie Weberjchiffchen
hin und Der, wahrend man fich) Plige fiv dbas Kongert juchte,
bas dem Djterball ftetd vorauging.

Auc) Fraw Emmy fchuitt langjam nady einer ber vorderen
Reihen, wo fitc fie ein Stuhl te?ermeu war. Sdywere graue
Sride die faft iiberf fe @ejtalt, von {[dwarzen

Spifgen iiberriejelt, nu-s denten das falte Fewer der Brillanten
jprithte.  Dad ajdhblonde Haar lag in einer jhweren Flechte
diademartig iiber dev Stine.  Kalt, farblod war die gamge vor
nehme Crjchetnung.  Nue wer aujmerfjam einen Blid in das
blajfe Antlig tat, jabh Bibrieren Dder feinen Nafenflitgel,
a3 feife Bucen um den jehmalen Vdund und ein oft ficberijd
Aujglithen i dewr flaven, grauen Augen

Da ging ploglich ein jahes Verjiummen durd) die G-
jelljchaft, wie wenn im Wald der Wind ben Dbem anbiilt.
Damr ein deutlich) Hhorbared ,AHY der BVerwunderung, und
fauter vaujhte Ddie crvegte Unterhaltung durd) den weiten,
ftraflend eclenchteten Saal. Dox en der Tire ftellte Erid)
Nothenbucher cben jeine Frau den ven De3 Vorftandes, welde
die Domnenrd madhten, vov. Alles jchwelgte n ‘chmuweumg

hen Frauenerjcheimung.  Weld) omglicher Wudh3, wie
ven Herelichen \lww trug, wie edel gefchnitten Daé nite
[i, 'nr fetmer warment Tomung, und dicje Augen!
war ja auch (e graue, fdpoere Seiben=
gevand, xl\:\' Gcjtalt wnfloh, wie e3 Frau Emmy trug,
und cbenjalls garniert mit jcdywarzen Spigen, aud Ddenen im
jatten Notblan die prachtvollen Amethyjten gliihten. Dody wie
anbers hHob dag indifj rau die warme Schonbeit bmict
Frau. Samna und ihre Hand lag jdymer auf
Gridys Arm. Die dunflen "[u]u( gingen verwirrt und ges
blendet dburch das farbige, bunte Gewirr, fiber bas bdie ;,al)llogcu
Lichter eine blendende Helle ergojfen.

H&rich) — Deine C,u)vmqmn“, flirjterte fie, leicht sujammen
sucend, ihrem Gatten ju, der fic an den Stublreihen entlang
fiibrte.  Und aud) er war betroffen. Daf cin fataler Suinﬂ
cie feltjame Uebereinftimmung des Gejdymacdes oder wie e
8 nenwen follte, Sanna ahmumgdlos Ddasjelbe Kleid wihlen
lief, wie Frau Cmumy.

Dad Komzert najm jeinen BVerfanj, ofjue Hag Samna das
von hirte. Die Hinde wm den Facher gejaltet, judte fie exft
inmerlich wicder jur Rube und Nlarheit zu fommen; deun num
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im Kdniglichen anvbank notwenbigen Arbeiten bdas Kouniglidye Oprm. ber bem deutichen Neiche verbiindeten Madhte gegenitber England founen 3unnf|m in forea l" eqiefen, — Aud) anvermeit tritt ber Gebanle
Hausd geidylojfen wird. Gine ammd;z Grlduterung fifet bievsu ous: Der § eben bas cefervierte Berhalten dec Verliner mapgebenden Stellen § immer mehr in den Rorderqrund, bap Javan bemnddit ofue wriered
jepige Suitand des rdumlich) iiberans Been mit ungeniigenben Aus: f nidt vergeffen maden. Der ,Daily Chronicle” exjielte dedhald duich: | einige Punfte in Korea militarifdy befegen werde. — Aus Petersburg

dngen und H3ljernen Treppen verichenen Bithn enfoujes bes Ranialiden
pernbaufed entjpridht nidyt den njorberungen, bdie im Jntevefje der
@idherbeit ves in dem Biihnenbaufe wiclenden, oft nach Huuderten 30 enben
Perjonald qeitelit lbt.‘br fie.  Nady bem Ergebnis bder von ben bes
ttlllr\!r'v Reffortd feit geraumer jeit vorgenommenen Pritfungen fann o3
Teinem &xueuel unterliegen, baf ein gdnslider Jeubau bes Biithnenbanies
mml.[hé ifft, unb ba bie Ausfiihr n'; uuv bem gegenmdrtigen Plape
nit mdglidy i, ber Frage bed Neuda 3 gamjen Opernhoufed niber
getreten werden mni.  Ter Kailer hat mbu in der Filjorge fiir bas im
Opernbausd wirlenbe Nitnjilerperfonal auj Bortrag anguorduen gerubt, dah
nod) in bem fenige fijnenhaufe unversfiglidy alle Mafnabmen getroffen
werden, bie jur Gridhung bed Sduges fiir Leben und @lmum%m ber
Detelligten Perjonen irgend mglidy find, e Acbeiten werden Haupts
fadli in ber Feftitellung mciterer Yndgéinge von beiben Seiten bed
Biibuenhauies und "Iu“n-vqu 1g umiauf Galerien befleben. Bugleidy
Bat ber Raifer befohlen, Bis qur Bollendung biejer Arbeiten das
Riniglide C‘yewhml gefdylofien wird,

— (Nnter ber Spigmarfe ,Der Gr
Berlin®) melbet die ,Magdeb. 3tg.” aus Prag: \iz Mitteilung bed
Blaties , Narodui Lity*, der Prager Grzbifdol Karvinal SCrbeusly jei
von RKaifer Wilbelm fiir den 2. Januor nad) Berlin eingelaben ges
wefen, babe jebod) verbreiten laffen, er fahre nur nad mnm, wird jegt
vom Rardinal felbft bahin ridyriggeftelt, bdafy Laifer Wilhelm auf fem,
be8 Rarbinals, Yubienjgeudy jeine Bereitwilligteit ausgeiproden, ihn zu
empfangen. Das A gejuch erfolgte, weil der Sarbinal den preus
gifden Teil ber Prager Dibieje vift will.  Bu irgend mwelder
Lerpeimlihung fei Pein Grund vorhandben. Sobald die Reife nad) BVerlin
exjolge, werbe fie bffentlid) befanntgegeben werven.

— (Aud unferen RKolonien) liegt eine bemerfensmerte Meldbung
wor: Nady einer telegraphiihen WMeldbung be8 Tfaifecliden Gouvernewrd
oon Deutid:-Neuguinea it bie Handeldfation in Peterhafen mﬂ

of von Prag in

ichlagenbe fiung, ald er biefer Tage melvete, baff dad enqlijhe Konigs:
paar, bei eqenbeit feiner Meife nady Kopenhagen jum Geburtdtage ves
fonigs von Dinemarf, in ber erften Wodje ded April dbem Berliner
Dofe cinen Befud) abflatten werbe. Man fieht in dieler Meloung undchft
eine Gntfriftung des siemlidy wurelieit geworvenen Geriidts, hag Jwifden
RKaifer Wilhelm und  Konig linuarb ¢ine Unftimnugfeit*  peridnlidjer

bericytet man: Das oftafiatiidye Blatt ,Woftotidhni Weitnif* melder, ber
dinefijdye General Ma werve fein Hauptquartier aus ber Ndbe von
Zhangbai nad) Huan verieien. Uuter feinem Juebl ftegen 30000 ﬂlunu
mit Gewehren neuciten Syitems, und

Pulver, Unmittelbar beun Hauviquartier itehen 14000 any, bie beelt
uub, auf be eviten Befehl vom Shanghai nad) Huan. abjumaridieren,

RNatur obwalte, bie die entgegen ber i fritherer | Daruuter find 9000 geidyulte Soldaten, bie fdhon m Jajre 1900 wagrend
Jabhre, feit geraumer Beit emuun« ferngehalten haben. Dann aber aud) § bes Bogeraufftandes gefampit Haben.
ein Ungeidhen, bafy in ber Politit bes

Grafen Bitlow eive Schwentung juguniten Englandd fich volljiehen werde.
3n London glaubt man natiirlid), wad man winidt, denn im Grunbe
ift bad mglil%e Bolf genfigend polittidh qeidhult, um ju wiffen, bdaf bie
Politit eined Lanbed burd) gany andere Fafroren beitimmt wird, und baj
ingbefonvere Beiudybreijen Kdnig Gduards auj die Hohe Politif feinen
mafgebenben Ginfluf ausitben fBnnen, weil von ihm mehr als von jebem
anberen Wonardyen bad Wort gilt: ,Der Kinig herridht, aber er regiert
nidt. A3 ywijden den Kabinetten in London und Verlin ein freund:
lidgere3 Berhaltmis beftand, lieh der ,freie” Englander feine Gelegenfeit
voriibergeben, auf Dentidhland zu jmagen. FNun, da Berlin ungleidy
grofece Sympathien fiiv Peterdburg befundet, erfdyeint ihm Deutfchland
bod) von einigem Wert,
Umerifa.
Die dentiche Politif gegeniiber Amerifa.

Der , Montreal Daily Herald® bradhte am 17. Desember einen Artilel
itber bie Unterrebung cines Mitarbeiters mit dbem dentiden Reids-
fanjler diber die beuticge Politif geqeniiber Amerifa. Ter Mitarbeiter
bes fanabifdyen Blatted Batte die Untervebung mit bem dbeutichen Reidye-
tamgler nadyacfucht, roeil der ,Newyorl Heralv” im Spitberbft Stimmung
qegen um[d)lavm au madjen gefucht hatie nrit der l\e[;«upqu, baf ed
bie f g sunt Wideiitande gegen bie Vereinigten Staaten

ben Frangdiijden Jnfeln, bie ber Jnjel Neupommern - udedlicy
find, von quct\ovulm iberfallen morben, wobei ber J;smbm J{rln'
arbt und ber Maicyinift Docll ifr Leben eingebiist haben. Die Gins

ermutige, Sraf Biltow erflirte: I evinnere mid) wobhl, Jhnen fdhon
(Fnbe “{um b 32, gelegentlich von Berdddptigungen, die fig an ben

geborenen finb burd) eine Grpebition ber P ruppe, bie ing
nad) Herbertdhiohe suriidgetehrt !R. beftraft worde,

— (8u ben Forb Borgdngen) wird ber ,Felf. Btg.* aus
ety gnn(lbd, bafg Ober nant a. O, Lindbner, weiland iy Forbadyer
Trainbataillon, ber jeinery ie i B feft qwr"t witrde, ?tium Rird:
tritt vom aftiven Otenft nehmen mufte, rweil er eine in Biljed Bud) und
im Forbadjer Prozeh fo blofigeftelite Rittmeiftersgatiin nady Eutbedung
ibrer Fehltritte aus feinem Haufe gewielen Hatte und der in bem Forbadper
Prozeife fo glangend geredhtiertigt mwurdbe, nad) dem Projeh um Wieder:
einreibung in ben aftiven umﬂ qebmn bat. Run it fein Gejud) ab=
fdpldgig befdyieen mworben, ¢ Ablehnung filgt fidh auf die Angabe,
mit bev er feinerseit fein @ntlafjungdgeincy begriindete, daf er nimlidy
eine tranfe Hand Habe.

— (Das ,Dresdner Journal”) it ju ber Gellirung ermiadgtigt,
baf die Nad) n, bet fronpring von Sadfeit habe mit feiner gefdiedenen
Gemallin jum Weihnadytsfeft (Mlﬁdmnuﬂ.bid;nibm qewedifelt unb aud
ber f3nig Habe von ber Grifin Montignofo ein Gtiidroun(didreiben
rﬂyanm, burdy vas er febr angenehm bexfigre morben fei, exiunbden find.
Die burd; ben Ghefdheibungdprozes geidafjene Lage jei burdyausd unver=
Gnbert; cine Wieberaufuahme direfter Begiehungen jwijhen bdem
Seronprimgen und feiner gejchiedenen Gemahlin jei dadurd) vdllig ausd:

qefdioffen, ianmn babe ber Rduiq angeordnet, daf bder Grifin
“nnmlqnom vom 1. Januar b. J. ab oierteljabrlich amtliche Berichte
itber bas Befinden und bie lhumdrlnng ber fronprinsliden Kinber
burd) Vermittelung ihred Redtdbeiftanded jugefielt werden. »

— (Dad Petersburger Blatt ,Nomwoje Wremja*) Hatte ffingft
Behauptet, die mit der fibirijden Enhn nad) bem fernen Ofien bes
forberten weftenropdifhen Seitungen miivden feitens ruffifdher Beamten
emer Senjur mntermorfen. Jept verdffentlidhit bas gemannte Blatt auf
Grund bed Prefgeiened eine Nidtigfellung ber Poft: und Telegraphen=
um»almnq, aud ber Bervorgeht, baf die PoRt aud Guropa nady dem
fernen Often in gejdhloffenen Saden fommt, bie mit genauer Beobadjung
ber internationalen Bejlummungen unecdifret an ihren B

bie Stelflung © au ben amerifanifden
Republifen mlema ibergefeyt gu  habew. Jd Babe bamals erflirt:
LPolitijde Afpirationen Haben wir in der neuen Welt ftber-
haupt nidr." Diefe Erflirung qilt beute genau fo, wie fie vor einem
balben Jabie gegolten hat unbd wie fie in gehn Jahren gelten wird. Damit
ift aber jdhon gefagt, bdaf bie Mitteilungen iiber fympathif de Lund:
gebungen Der beutihen RNegierung gegeniiber Kolumbien abiolut er:
funben find. Tenn in ber Befundiing von Spmpathien riirde eine
Ginmijdung liegen, bdie miederum mur dann einen Sinn Gaben Ennte,
wenn Dentfchland politiige Jiele in Ameifa  veviolgte und  fidy

bafiic einen Stiigpuntt in ber neuen Welt veridaffen wolte. Wenn
unjeve  Jutereffen  und  woblermorbenen  MNedyte  verlept mwerden,
banun  wiffen wir — bad Hat der Benejuelafal bewieien — unfer
Redht and) wahrzunehmen.  Wir tun e8 aber nur, weil wir 3

mitjjen, nidyt etwa, weil e3 und bejonbdered BVergniigen madhte, von unfever
ftavfen Webilrait ju Waffer und zu Lanbe Gebrand) zu mmbm. G
madt und mehr Bergnitgen, mit allen, andy ben fleinen Staaten, in
Frieden und Freundidaft ju leben. 3Jft €8 alfo nur ber moralife
Bmwang und nidt etwa ein_abenteuerlider Sinn, bder und veranlajt, ba
einjujdyreiten, wo unfere Ehre und IJnterefjen in Frage fiefen, fo !rglbl
fidy bavaus jur Gvideny, dbap 8 und nidt beifommen fann, und cin:
anmifden, wo unfere QJutevefjen gar md;! beritfhrt find. Fiir die Se-
fibelichteit ber gerabe in aus
puter Abenteuerluft fteht mir ein lehreeidhes Veifpiel vor Augen. Der
Stern ’Jluuolmui UL erbleidyte, al8 er fid) auj bas finnlofe Abenteuer in
WMepito einlieh. Fiir beutiche StaadBmanner it, mag €3 fih nm Amerifa
ober anbere Grbdgebiete Handeln, bdie Politit dber Nicjteinmijdung, wein
unfere Jntevefjen nidht beriihrt werden, oberfier Gine folde

Aus der Umgebung.

* Witterfed, 4 Jamuar. (Feuer) Jn der Stube ded Armens
fausbewohne: Shmidt war geftern ein Lrand ausgebrodyen, welder einen
grdperen Umfany angenommen bitte, wenn nidyt fofort beveitwillige Hilfe
aus ber Nadybaridajt 4ux Stelle war.

¢ ettitedt, 4. Januar. (Berungliidt) Der 43 Jabre alte
Forbermann Grnjt Scheibel aus Siersleben fitrgte muterm Schadyt in ben
Guntpf und evlitt awfer wet tiefen Ropiwunden einen Brud) bdes
Sdultectiuochend und eine Quetihung ber Bruft.  Witteld RKranfen-
mwagend wurde er am Sonnabend abend in bas biefige RKnappidafide,
‘:ng\mn eingeliefert.

* Jeimity, 4. Jamuar. (Berfaftung) Dev 18 jdhrige Arbeiter
Gmil Sadyje aus Bobbau wurbe unter dem Berbadyte der Branbds
ftiftung verbaitet und in bas biefige Amtdgericht ewgeliefert. Die Ver
aftwirg fleht mit ben Branden am 5. und 28, November v. Jrs. auf
ber® Gehoite bes Herrn GuBbefigerd Walther in Siebenbaujen in Su-
fammenfhang.

* Wernigerode, 4. Januar. (Ablehnung ber Eingemeins
bung.) Der Beyirtsaudichug ju Magheburg hat cbenjo wie der hiefige
Rueistag den Antrag der Stadt !Benugm ¢ auf Gingemeindung won
Hafjerode und Noejdjencode abgelehut. Der Magiitrat with gegen biefen
Beichluir beim Provingialaudidui Lerufung einlegen,

* Yordhanjen, 4. Januar. (Belohnung) AMuf die Entdedung
bed Vranditifters, der in der Raht vom 2. jum 3. Weihnadjisieleriage
vie Feldfbeune bed Hiefigen Lanbwirts Bauersfeld (im Siven unferer
Stadt) in Brand gefledt bat, Hat die Generaldireftion ber Provinjial
E(ﬁhttiumiu;mm etne ‘Prdamie pon 600 ML audgefept.

* Sdydnebedt, 4. Januar. (Mefiertederei) Gine grofe Bluts
lahe am Bahnhoisitbergang an ber Salseritrafe vertiindete geitern fillh
ben Pajfanten, da dort dad Meffer fiber EYlad)l wieder eine Rolle gefpicit
habe, Die Titer find aus Fermersleben. Sie verfolgten anbere und
glaubten, dieje jeien in bdie Wditerbuve am Bahuitbergang geflogen. A3
e, fud) in bas verrehree ihnen der Bahn-
warter bies, morauf ihm einer der Anareifer einen Melferitich in den Obers
arm veriegte. Der Stid) traf die Scdhlagader und verurfadte [dyweren
Bluwerluit. Wenn nidyt dec Mafjeur Schulze ufdlig voritbergefommen
wire und einen Notvoerband angelegt hitte, 518 ber Aryt eridyien, jo bitte
fid) ber Uerlegte verbluten founen. Die Uebeltiter entflofen, nidt nady
Fermersleben, fondern nad) Pommelte ju. Gefaft find fie nody nidt, aber
der Tdter ift erfannt.

* BVernburg, 4. Januar. (Eine brave Tat,) bdie von cinem guten
erzen und auergewdhuligem Heroismus Jeugnis ablegt, vollbradye ein
Gerveiter der 6. Kompagnie ded hiefigen BVataillons, Vet ber grofen Aue
batten fich swei Scuituaben auf bas in jener @egend nod) bitune Saaleid
gewagt. Beide brachen eim, — ber eine etwa 15, der andere wobl 8 m
vom Ujer entiernt, Auf bad Hiliegefchrei ver Kinber eilte der Soldat and
Wier, entledigte fich, ber Kalte ungeadytet, feines Rodes und jeiner Sticfelin
unb arbeitete fih durd) bad jdhwade, aber beim Shmimmen fehr
pinderlihe Gid ju ben Jungen, bie er, erft den einen, dbann ben anbern,
vom ZTode bed Grtrinfens rettete. Wahrend vie leichtiinnigen Bilrfdyden

Politif entbehrt bes 3uubrr! ber Romantit, fie erjdyeint vieleidyi mandem
egoiftify, aber fie trigt fehr wejentlid) jur Wahrung bed Welts
friebensd bei, deflen Erhaltung mic ein jehr ivealed 3"[ e jein fdjeint”,

3u Muttern eilten, fehrie der wadere Marsjflnger bei einer in
ber Ndhe wohnenven Familie ein, bie dem unerfdrodencn Retter ein Bett
jur Berfltigung felite, bid feine ,Montur* am Ofen getroduet war,

— Diefe ununmwundenen (&x!lanmqm bes beu tigen finb
in hobem Grabe Berfudyen

gelangen.

* Brannfdiveig, 4. Januar. Der Regent Pring Albredt, der
vor Turjem von feinem alten Uebel, cinem Brondjiaifatarrh, Beimgefudt
worben war und fidh einige Tage ju Bette leqen mufte, befindet fid) jetit
wieder auf bem Wege der Befferung, fo bdafy er voraudiidtlih an dem
exiien biejdbrigen Hofball am 7. b, M. teilnehmen tann. Am 14. Januar
with fi) banm ber Regent zu einer Johannitertafel nadh Hannover bes
geben.

* Daunover, 4. Januar. Die jum Mifitdrreitinftitut Lommanbierten
japanifden Ofjiziere erhielten Vefehl, fofort nadh Japan juritd-
gutehren wd i jur Vafigug bes Sriegsminifters Ju fletlen, 9y
bie fibrigen japaniiien Offisiere, die fidh in Tentigland aui Kommandos
ftellen beﬁr.hm, find nad) Japan guriidbernjen.

Grojbritanuien,
fKonig Eduard am dentidhen Raiferhofe.

Hu3 Verlin wird und geidyricben: Nichtd it daralteriflijdher fiic bas
Gefiigl ber Belflemmung iiber bie Rilhle ber offisielien  Besiehungen
Dentjchlands ju England, ald bie Lebf feit, mit ber man in London
diber Dbie im neuen Jahre evwartete Neife Kdnig Cduards an ben
bentiden Raiferhof distutiert. Der Bejudy Konig Biltor Emanuelsd
in fonbon Bat tiefgehenben @inbeud  nicht Binterlajfen; ofne bejonbere
Hewegung it feitend bder Bevdlfernng andh bie Fuiage aufgenommen
otben, die Kaijer Frang Jojef ilber feinen BVejud) ber Themfefladt
fitr bas JFrilbjahr qab. Die dadurd) befunbeten freundlidhen Seiinnungen

Organe — »RNew:Yort Herald* —,
Ber gegen O urdy ber begtiyen Politit
3w erregen. Graf Biilow- Gat akich im dbeutfcyen xRud)!mqa 2t8 offen und
unperbliimt benfelben Standpunft vertreten, bem er in dem obigen priz
vaten Gefprad Nusdrud gegeben BHat.
iien.
Die Kriegdgefabhr in Oftafien.

Wenn e3 nidht fo bitter ernit wdre, um eiven bdrofenden Rrieg, fo
nwd)xe man 3 cin Berierbild nennen, wad die Nadyrihten fiber die Lage
im fernen Often je nady ifver Herfunft bieten, Wahrend man in Rufp:
[and fortmihrend Rube und Friedendjuverficht sur Schau trdqt, beharren
bie englifdyen Beridyte ebenfo feit auf ber Meinung, dak ber Krieg vor
ver Tilr fiehe. Dabdei mﬂbm _bie Rittungen efrig mlmbdﬂebm, nnd

mur br!

@:r Radbrud unferer o mit peflattety
Halle, b. Januae,
* Ans, Dem O & irat Blanfens

a.
burg Dietjelbit iff ber Kbnigl. Kronenorden 8. Rluﬂe verliehen,
* Berleihynung, Dem Oberlehrer Ridhard Rieger an ver Lateinifden
Hauptidnle ber Frande'gen Stijtungen it das Prdditat Profejjor
verliehen.

’gﬂrnteﬂ. Sn Stabtoerorduetentreifen verlautete gefiern, gegen bie
Wahl des Perrn Baumeifter Woljf zum Stavtoerordneren bder L Abs
teilung der cinverleibten ehemaligen Bororte werde Proteft eingelegt, weil
Herr Wolff nidyt preupiicher Staatsbiirger fei und injolgedejen audy nicht
in oer Vitrgerlifte eingetragen fei. Gutem Vernehmen nady it Herr Wolff
yoar it in ber Biegeilijfte verjeichnet, er Bat fih aber inywijdhen

i

&) haben grofe fdhon oft @ laffen.
weldye die Di nod) Hatten bi woller, . S an Angehirige der oitafiatijden B
Jedenfalls ﬂc[;l €8 jept feft, baf bie fapanifde Ymnmung entiloffen ift, § brigade. fFiic % brigade founen mit

fid) in Korea ihre Aftionsireiheit su wafren. Lonborer ,Standard”
melbet namlich aus Tofio: JIn gut nntevvidhteten diplomatijden Kreifen
witd verfidest, dap Japan gegen Gnbe bed vergangenen Monats Deutidy=
fand, Guglond, bie Veveinigten Staaten unbd Franfreid) vou bem gegens
mln.geu taibe feiner Berhandlungen mit Rupland unterridjtet Habe.
Man nimmt an, bdaf Japan babei gleidyzeitig die Aufmerframfeit biefer
Midyte aui die @r‘m\r ber von Mufiland bejolgten Politit lenfte uud fie
bavon in Kenntnis fjegte, daf bic weitere Befepung der Mandidjurei Japan
mwingen fonnte, enticgeidenve Schuitte sur Sidherflellung feiner dringenden
o

ben regelmajiq nady Gbma (ubrm\cu thd;auonbumwzm Poitpatete
fraditivet guv Befdrverung fommen. ln jeden Ungehorigen der Brigabe
bilrien monatlid Palete im i big ju 10 auf:
qegeben werden.  Die Pafete ﬁnh portoirei an bie ‘hxmn Mathiad
Sohbe & Co. in Hambuig gu fenden. Palete, welde bis um Oferjeile
in ben Hanven Ser Empfanger fein follen, mitjfen bei der Firma fpateftens
am ..n Janunar eingehen.

mbm)enter. Morgen, ‘mllmod) m ber legte Tag fite bie
“ovmm ber U bed yweiten S ©ie farten liegen

tar fie eiumal Dier, und der Ube mujte durchlebt werden
Und vielleicht gelang e8 thr doch, Ddie jtolze, feindliche Fran
3u gewimuen wnd freundlich Fu ftimmen, um Crichs wwillen
Ceine weiche, gittige Natur litt unter der Spannung mit ieiuem
Bruber, an der fie fo jchuidig und doch unjchuldig war. Sie
Datte ¢3 ihrem Bater, dem fie fiiv den Abend ifhr l\lut.!l%
Rleinod anvertvaut, in die Hand gelobt, mild und bejcyeiden
gegen Jran Emmy 3u feim, dad erjte gute Wort u fprechen.
Da legte fid) Erichs Hand auf die ihre, und fic) vorbeugend,
baf er ihc ws Auge fehen fonnte flitflerte er mit Yeiferer
Stimme:

,,‘.’Icu, Schag, id) wollie, id) wire allein mit Dic hn[mm »

Shr 3 Auge leuchicte auf D, biele Crfeuntnid, daf fie ihm
alled fei, ift wabrlich mit diejem YAbend mcht ju tewer erfanjt!

ber die Bewunderung, mit der allec Augen an feinem
fchonen Weibe bingen, umnebelte Doc) wiecder wie angenehm
bujtended Weihraudygawdlf Crichs gefunded Empfinden.

Sanna benabm fidh mit tadellojem njtand, mit jener an-
geborenen icherheit, weldhe die Formen behevrjht, obhne fie
au fenmen.  ©elbjt bie jchirferen Rwitifer, die mit gicriqtn
Bliden jeder fleinen Verjtof aujlauerten, fonnten feinew Tadel
finden. Jlac) der Tajel zeichuete der Horr Amtdhouptmann
Samna durch eine furze Hm\runllunq aud und exfldcte fie da=
mit fiic feinen Schitgling. Doch wagte ein grofer Teil der
@c]‘ jchajt trofdem uml) nidyt, jeine vumputl) 1 fite ©anna
offen gu befunbden, denn Frau Emmy iguorierte Schwager und
Sdwigerin  gany entichicden.  Wie Spanmung lag ed in Dder
Luft, cine prictelnde Crwartung irgendeined tuterefjanten, pifanten
Jntermes303.

‘li\'xgcbcns Datte Samna verfucht, fidh Fraw Cnumy ju
ndhern.  Dasd geflijjeniliche Audweichen veigte ihren Stolz und
Trog. Gt nach der Polonaife, die Samna wit ihrem Gatten
tangen nufte, fiigte 8 die Ungejchictlichfeit Herbertd, daf Emmy
in Sannad Ji an

Bie amitficven Sie {ich?* frug cie dev Damen neben iy,
§@on ficbernd vor Grwartung. Langiam exhob fich Frau Cmmy

wieder vont ihrem Seffel, zog die {hwere Schleppe Ddicht an
jid) beran und jagte daunm, laut genug, daf e3 Sanmna hoven
fonnte, mit unjaglidhem Hochmut:

»Danfe, gut; trogdem Werdent wic unjeren Ausdtritt ausd
der Gejellichajt crt (dven mitfen, o8 jdeinen jegt Elemente gu
Dominieren —*

Die Damen fofen villig wie erjtarct, einen jo offenen Aus-
Druch Der Feindieligeiten hatte man doch nicht enwartet, Sania
aber fube in Ddie $obe; eine Heie Flamme f[chlug iber ihr
Antlig, in den Augen loderte der Jorn. Hocy fcblank, mit
gehobenent Haupte ftauden die Frauen einander feindlic) gegens
itber wd — feltiam — dod) fajt wie Schwejtern zu jdhauen
in dem gleichen, vormehmen ewand und dem gleichen Aus-
bruct ungebiindigten Stolzed in beder Antli. IJm Saale ward
man aufmerfjant; die in der MNabe waven, bielten umvillficlich
den Atem an. Mt leijer Stimme, weldhe die Errequng nod)
dunfler farbte, jagte Sanna:

»Meinetwegen nidht, Fran Rothenbudher; ich rdume Jhnen
qern dad Feld.  An miv verliert die Gejelljdhaft jo wenig, al3d
iy an ihr. Mic aber wir's unerteiglich, ene Lujt ju atmen
cinem Menjchen, der mich Hapt — Gott weih, warm,  Jch
bin mit vedlichem Herzen “c(ununen, Jhuen dic Hand 3u reichen
md Sie gu bitten, jeten Sie freundlic) gegen und — jesst joll
mir eher die Junge verdorren, ald daf ich Jhnen je im Leben
cin guted ZWort gebe — und wenn Sie vor mir auf den Knien
tagen !

Sie verneigte fid) vor Enuny und den Damen, und wie
cine Siegerin it jie vaj) ouj Crich u, dev aud einem
RNebeniaal bejtitezt herbeieilte.

#Laf und heimfabhren, Crich, mir wird'd zu viel ier und
mich verlangt’s nacd) meinem Smbde”, jagte fie launt.
nem Der Herven ded Vorjtandes, der nod) an der Saal=
tite fie aum Vleiben [mucgm wollte, reichte fie heralich die
Qawd. L Haben Sie Danf. Sie find der Fremden freundlich
:nlgcgcugcfmmnm“, jagte jie einfach.

«Sanna, um Gotted willen, was ijt denn gefchehen?” frug

—
Grich nod) gang entjept, wahrend er ihr in der Garderobe den
Dantel um bie Schultern legte. Er jab, da fie blap war bis
in die Qippen, daf ihr Leib bebte wie im Frojt.
Jest nicht”, bat fie.
€ Sdyweigend [egten jie bem furzen Weg su dem Gafthofe
suviief, wo der Wagen wartete.  Enich) half jelbit dem Kutfcher,
Den er crft von eimer Der Vanfe der Kutichecftube aufriitteln
mufte, einfpannen, wibhrend Sanna, hajtig und erregt, in der
Ginfahrt Ded Gajthofes auf wnd nieder jhritt. Erit als der
Wagen dad holprige Pflajter der Stadt verlajjen nnd auf der
ebenen Landjtvage binrollte, rief Samna leidenjdajtiich aufe

{chluchzeud
W0, Grich, fei miv nicht bijg ih Ffonnte nicht anbers
fandeln.*  Uud mit rafchen LWortéw erzabite fie ihm, wad fich

sugetragen. ,Sie wird fich vichen, wird Div jhaden, Geliebter,
wetl fie mich hapt”, fagte fie vevzweifelt.

Grich war auf dad peinlichite betroffen. Die Befitvchtumgen
jeines Weibed fchienen ihm nur zu gevechtfertigt. ¥Aber Die
Sorge, die ricicugmf; und Hobuend vor thm aufftieg, ward
;\urucheb\m:gt vou einem twunderjamen Gefiihl der Wonme.
Sie, die Starte, Mutige, die nidyts su erfhittern fchien, war
jet jo fafjungslos, daf ex Mithe DHaite, fie su berubigen. Sie
war rithrend hinreigend in diefer Ohnmacht ded Schmerzes,
dicjer heifen Angit und Sovge wm iGn. Und wie er bas liebe
Daupt feit an jeine Brujt bettete, gelobte er, von ihr alled
fernzufalten, was aunch die Folgen diejed unjeligen Abendsd fein
modten.  Und er fithte leidenfchaitlich dad 1weiche, dujtende
SHaar, die reine Stivn; wenn ev nur Sanna an jeinem Hergen
weifs, dann mag fommen, wad dba will! —

€3 jollte fommen.

Frau Emmy Hatte nodh ein paar qualvolle Stunden in bee
Gefellichajt verlebt, wibrend fie lebhafter ald jonit fic) nnters
Diclt, Ind)lc md lan,uc, al8 Habe jie die teine Syene mit Sama
qor nicht bevithrt. €ie war in die G qum)au gefommen mit
dem Cntjhlufy, grofmiitig gu fein.

(Fortepung folgt.)
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Seneral-2ngeiger fiir Halle und den Saaifrers,

Januax

Geite

im Banfhans bes Herrn Reinhotd Stedner am Marft gur Adbnajme
pereit. Nt ber Beutigen Abend:Boritellung (Ajrifanevin) eclijdyt bie
Giltigleit ber bisherigen Ravten. — Mittwodh nadymittag ift wody eine
guifithrung bed Sindeemdrdyend , Pring Ucbermut® angefest; €3 gelten
bie betannten ermdgigten Preife. — Abends 7'y Whr fiuver im Abonnement
pes 4. Vierteld bdie lepte Muffithrung von Meyerbeers , Afrifanevin® Ratt,
Donnerdtag: ,Bigeunerbaron’. Freitag: , Sapfenftreich®. Sonnabend:

Zheater. Morgen, Mithwod), gelangt dad Luitipiel ,Der
Binbe Paffagier” jur Auffiihrung. Fic Donnerstag it mit Nidfidt auf
pen an biefen ’ane anf bder Hettitevter Vabhn gehenden Theatersug eine
gitieberholung ber Soppelvoritellung bei numaptu Preifen angefet wud
wird wicdernm  guerft Arthur Schniglers Lebendbild: ,Viebelei” aur Aufe
fiigring gelangen umd Bierauf die amitiante Qufifpiefnovitar: ,Nur fein
Leutnant” von Wolte:d und Putttamumer. — Die "nruelumg beginnt
pitnlilicy 8,5 Uhr und mwicd durc) Verfiigung der Paufen beveitd tur;
umﬁ 11 Wor 3u Gnbde fein.

elt-Banorama, Gr. Uiriditeae 6. Gine befonberd intereflante
amb anjiehende Heife bringt bas 'llm\mmm hwm !Bnd;:. GN geb( nad
Friefi, dem Durd) den langeren
Ragimilian und thlom befannten Gd)luﬁ Wiramar unb nad ber
Caquuenitadt Benebig. Die Stabt Venedig gehort durdy ihre Lage, Kunil-
werfe und Geidhichre zu den merhwiirdigiten Stibdten Guropad. Aber audy
Srieft ift interefjant und birt eine grobe Anzahi bigfeiten, bie

&

* Heberfahren. Beim Gisfahren ruticye geflern der Sejdy irfigrer
2. Jordan, Saalwerder 22, qus und fiel jo unglidlich, bas igm ¢in
Borberrad feines Wag-ns {ibet das linke Bein gluq J. exlitt einen Brud)
bed Unteridhenteld 1nd mufte mitteld bes fiavtiihen Kranfenwagend in
b3 Diafoniffenhand gebracht werben.

* Die Fenerwehr wurde geflern abend gegen 104y Nhr wad
Spige 15 gerujen, wojelbjt infolge eined Brucdys bed Wafferrohrs ang:bhd;
ber Ginflury einer Dede ju Beflicchten war. Die Wehr fonnte wieder in
bas3 uunt mmdrcbun, lmbbtm bas maﬂu aquﬂrm mwar,

T,
6 unr etn Motormagen brr eleftrifdjen  Stadthabn mit jwei Qnﬂmagm
suiammen. 68 wurde die Teidhfel eined ber Laftmagen zertriimmert,
meiterer Schaden aber nid)t angevidytet,

Telegramme und lefste adjriditen,

* Berlin, 5. Jamar. (Meling bes ,B. .%°)
Mebizinalrat Proieffor Dr. Frieveidh Jolly, Direftor der Revvenflinif
ber Koniglichen @haiité uub derseitiger Defan der medisinijden Falultit
an ber Friedridy-Milhelm:Univerfitdt ju BDeclin, ift geflern abend pldplidy
an einem Hergihlag verftorben. Der fo jih aud feinem

Bukhas Paml Sehanseil & Co.,

Malie a. S.
Ane ond Verkauf vom Wertpapleren,

Bitterfeld — Delitasch — Eflenburg,

Einldsung von Coupons,

Konto-Korrent-Scheck- und Wochsel-Verkelr.
Verzinsung von Geldeinlagen. eto. ete.

vom 5. Januar.

Gelehete exjreute fid) nody bid8 jum lepten Sonntag der beften

in audge neten Auinahumen naturgerrent vorgefiihit wecden unbd immer
aufs neue jur Vewwadyung einladen.  EFingelne Bulber find fo fddn, daf
ber ‘"ridwvtr fie mefrmals fehen mddjte. Nadyfte Wodye: Oitafien,

* @ingatademie. Ju  geitriger eng\mg wurde beidlofjen, ald

nddiles Komyert am 25, Februar cr. eine Aufiilhrung von Hapbdn's
LJahredgeiten wu veranfialten. — Sum :"nrhnumm der , Singafabemie”
waglite man mit Giuitimmigleit Hevrn  Univerfitits-Rurator Geh. Ne:

gianngstat Meyer, weider bie Annabure dieler Wabl. estlinte. Dem
Dighevigen Loriigenden, Herrn ®eh. MRegierunasrat Prof. Dr. Gonrab,
murde (itr fein hmgu exjolreiches Wirfen warmiter Dant ausgeiprodjen,

* Meber Dr. Ludiwig Wiiliner, der am 9. Januar in Halle ewen
erftmaligen Ciederabend gibt, lejen wir in eivem auswirtigen Konert:

beridht: ,Dr. Ludwig Wiillner iit ein einyig daitehenver Riluitler, ein gang
tetmwhmx Qiebling ver Mufen.  Lor emigen Jahren haben wiv ihu bier
ald Nesitazor  bewunbdert; i Mewningen bat er fidh eine Hodygeachtete

Stellung ols Sdaufpieler evrungen, und weit iiber Thilvingen Hinaus
Bat man feine Darnzﬂmmbmnn willig anerfonnt.  Nun teitt er auf alg

Singer. Yuch ba it Wiillner Meinier im Borirag. Gr it in eriter
Giuie ber benfenve Riinfiter, bann eril Singer, Hat aber als foldyer feine
tmmun vllig in ber Gewalr.”

* Yernfewahl, Jour furse Seit trennt und nu'{) von Oiterir, Mit diefem

¢
ettt an Die Gltern bie Frage heran: Weldjen Veruj 1ol unjer
crqueen?  Junectald ber fawimduniiden Berufsatten glauben wit
mxummu\(w aufmerfiam madjen zu follen. Fiir die jungen

g, durdy Fadyicdulen, Borhanovenien
rgt, iobaf ite and) theovetijy
flanten ‘“\Lmt m\\'\bcu ir wollen bingu:
filgen, baj ber Trogiten=Vewui audy fiic folde junge Leute Gelegenheit
u quter bitbung  gervdbrt, benen bie Berhiltmffe nift geftatten, die
Yebre in ciner Grofijtadt gu ablol . Yudy die idyiite ftehen

auf ber Hiohe der Reit. Vud) an yie werden von Seiren bes lifums
bie weilgeh niten Anforberungen geitellt,  Gliern, bie ihre ne ber
Drogenbrandje  gufiigren wollen, verweijen wir auf den Heutigen

Snferatenteil.
Sk * Der Yehrerverein der llmnencub von Palle tagt am Souns
abeid ben 9. Januar nadmitags 2o Uoe im , Sdultheip* u Halle a/S.,
Poitfirage 5.  Auf ber bt ein Voitrag des Herrn Lefrer
RKeufetopp:Leting tder alé Padagone.”
* Saturivijjenichaitlicher Verein fiie Sadfen und Thiivingen.
! pung finvet am Sonverstag den 7. Januar asendd Sty Wyr
flatt,  Gije find mi men.
fi & c(twlrlbcum.
wiirbe beidylofien, bie Tereinsabenve regel

T ber “Tegten Verfammlung
g weiteryufihren, Dienstag

ben 19. Yamuar einen Unterbaltungdabend enyilegen, und Gube Februar

ober njang My bad Fejtipicl

bringen.
"

,fbnigin Quite* gur Nuifiifring gu

bed Raufmdanni pad Jm Birfen=
lungene Weignadytd= wd )zrmn{;mvm- b3 Ravfs
lv§ ftatt.  Das an bdie Pitglieder bes BVereind
1~|nqmvmu Batte feine Wirfung mL): verfehlt.
lvn- bis ‘auf ben legy Plog qejitit.  Tie Lebrlinge
3 und ernteten fiix i Darbictungen volle An=

Gingelne Darbictungen mwaven geradest Muft
'nm,m unbd e rrietenn Minfllerijged Tatent, Dad  Theaterftiid
nachiBabend”, beffen Aurer ber in Halle wohlvelaunte Frig Stedl
gender Wirfung und bilbete den Glangpuntt bed

exfennung ber (Mu’x—
let

ift, war von burd)
Abends.

. “~t{wul‘unh ber Gemwerlfrereine.
abend abend  ben 9. Januar
Br. Bray unvhl!u! 80 ftatt.

* Der BVerein chem

Der nddyite Distuifions:
im ,Pajjage: RNeflaurant”,

10. ﬁuhrm Bielt im Bereinsl

feler® feine General-Veriammiy Nodvem  ber  Jabr i

betidht entgegengen ten war — mc rcy[r fdhliet mit einens Beitande von
1870 Mf, ab n, bad 20. tungdieft am Sonunabend
ben 13. § e, Raiieridte” durdy Kongert, Theater
unb Tal b einen @eunnl-‘llwrﬂ ber Rameraben von

nah und jern,

b puiaven-Regimer:
absubeiten, um

Nr. 10 gebient Haben,

@ehgm‘w it gu geben, emig gefellige Stundent im
eifreife fhunen. AMe chemal. Angehdrigen ber

§ ten find
* Dentfdynati Die Outs:

Nuune pn'(

bmuq ire Urthm;ubcmnmng im grojen Gaale ber

Ll Mufitiifide und, Gijangsvortrége trugen sur Vers

'q bel 'Ftﬂr! bei.  Nady mnlgm‘ Berteilung der Sefdhente Hielt
teilnehmer Tange beijammen,

* Lofal-BVerein der Wajdiniflen und Heiger. Ju ber i

JReichslangler abgehalenen Sigung wirde bejdhlofien, am 5. Mary in

ben ,Thaliajilen” cin Wintervergniigen ju arrangieren,
* Shweinemarft,. Der nidite Marft file Mageridhmeine und Fertel
ouf bem Biefigen flidbtijhen Biehhofe findet am Sounabend, ben

9 ﬁn nae ftatt,

* Patentiert wurde Heren Paul Thomaun Hierjelbit, Lubr, Budjerer=
fieafie 74, eine Prejje qur mrmlhmg gelocdhter Manerfleine uud eine Preffe
jur Hecftellung von Maverfteinen 1. dergl,

* @by

icydmufterjehug erhieiten: bic Fivma @. 2. Eherhardt
elbft, 1e Filhrungsvorrichtung mit joel Fihrungditangen an ein:
Bebeligen Teigteilmafdyinen ofne ﬂluguxcfer bie Hecren Wilgelm Grny
und Cmnft Seifert ji tdnung eined Glemente und Affumn:
latoren einfiillenden, obent mit ber Bergupmaffe vtrbuubmc:l biinne
nmuhi”ru Gummibeuteld und fiiv eine aud falifo, Leder ober anbderem
Raterial Deftehenbe, mt Sdaudijun igeit nn[:{ ne Hitlle fitr Tafden
u'(um\lmm n; b fiie einen
gabeapparat fiie Joummertarten 1. bergl. melbehalter, Auss
f(ﬂbf\d}ul am Sanunelbehilter und Audj Paul Thomann
filv Anorduungen bei Prefien jur Hefielung von Maneriteinen.

Gefunbheit.

* Hamburg, 5. Januar. (Meldung der ,Bofi. 8tg.”) Der Nord:
poliafrer Lentnant Peary beablidytigt, bad deutige Siidbpolaridiff
+Sauf* file jeine Novdpolarerp:bitionen anzulaufen.
LTijuca® mit bden Beimfehrenven Mitgliedern ber
Grpedition an Bord tiifft erfl Mittwod) nadymittags ober abendd im
Hamburger Hajen ein.

* Raijfel, 5. Januar. (Melbung der ,Frhh. 3ig.)
ves  fommanoierenden Generald bded 11, Arniceforpd Generaloberfien
von Wittrd infolge feined wieberholten Niidtrittsgefuchd erfolgt am
1. April b8. 3. W3 fein mutmaglidder Nachioiger im Kommando bed
11, Avmeetorps wird in militdriihen Sreifen der Hergog Albredt von
Witrttemberg, sur Reit Gencralientnant und  Kommanbeue ber
26. Tivifion in Sturtgart begeidynet,

4 !‘.\lwbnbm, 5. Jamtar, (Melbung bes |, Felf.
28, Djember . Je8. fliey ber Generalognt Lonis SHlefinger aus

Ofdersleben in einem icfigen Hotel ab, mvuu aber am 1 Jaiuar

wegen unbeilbarer fraufheit in einem Bieiigen My
werden,  In der Nacht auf den 8. b, M. fhnitt e iy die Pulds
ader auf nud fiieste fid) and bem 3mwei Stod Hoch gelegenen Vimmer
in den Hof hinab, wobei er einen Schdvelbrudy evlitt, ai befjen Folgen
ev aud) jtarb.

* Miinchen,
mann .

5. Januar. (Meldung ber ,Frefi. 3tg.”) Der Kauf:
Bamberger, der megen gewerbdmifigen Hajardipielens
ifing® verurteilt wurde unbd jept jeine Strafe abbitfen folte,
mitttag auf feine gu ihm gefemmene Geliebte gwei Schiifje abgeqeben
und fie an ber Hand verlept, worauf fie entfloh Er jdhop fih vavani
in ben fopi und wurde fdwer verleyt ind Sranfenhous gebradt. Die
Tat foll mit bem bevorftehenden Strafantiitt jujammenhangen.

* Yemberg, 5. Januar. (Meloung bes ,B. T.“) Die bereitd fury
gemeldete Grmovdbung ded Padterd Gngel und Fran in Chlopice
wurbe burd) brei Strolde veriibt, bie im vorigen Jabre ju Arreft:
fivafen verurteilt wurben, weil fie Branntweinflajden gertrlimmert Hatten;
fie verabrebeten, ben Mord in der Sylveflernadyt bei Engel audzuiiibren,
fehreen um Mitternadht suriid und erfdingen Engel, als er ihnen bifnete,
unb jerhadten feine Fran im BVett in viele Stiide; fie vergemals
tigten und wilrgten audy die Magd, die jedod) wihrend ber Teilung
bed Maubed utfam. Bwei dber Strolche find bereits verhaftet.

* Slom, 5. Janver. (Wolff's Bur.) Dem ,Giornale d'Jtalia® gu-
folge orduete ber Marineminifter iniolge ber leten Nadriditen ans
bem duferften Often die Abjahrt ber Schijfe Maveo, Polo, Dagali und
Umbria boithin am.  Jn den Gewdlfern bed Euferiten Oftend befinden
fid Dereits bie Sdbiffe Vettor, Pijani, Piemonte und Elba,

* Peterdburg 5. Januar. (WolfP3 Bur) Die Keifis in Oft-
afien Bat einen bedeutungdoollen Scritt nad) vormidrts getan, iudem
fegt Ruiland Japan auj beffon vielbefproDene Note die Antwort erteilt
bat.  Die ,Rufiiide Telegraphen - Agentur” ift ndmlid ermddtigt, mit-
suteilen, baf ber Statthalter General Alegeiew Juftruttionen
Detveffend bie rufiije Antwort auf die legle japanifde Note exhalien Hat.

* Soujtantinopel, 5. Januar. (Wolff's Bur.) Die italieniide
Votidait made gefiern ber Plorte bie Mitteilung von der Wahl bes
Divifiondgenerald Giorgis gum RKonmmandanten der mazedonifden
@endavmerie.

* Rewyor?, 5. Januar. (2ff. Bur) Der beut{de uu!mﬂtuuv
profeffor Raxl @arlad, ber j mit ber i B
fommiifion titig i, wurde bei Peeldtill (Stact Newyord) wvou einem
Sdyneefturm itbervajlit. Gr wurde fpdter vom einem Hundbe, der jur
YAufipiirung der Berungliidien audgedjidt war, unter bem Schnee begraben
aufgefunden. Seine Glicber waren bereits erfroven, e divte fid
jebod) erhoten.

* Tofio, 5. Januar. (%aff, Bur) Das Blatt ,Afaai* verdffentlicht
ein Telegramm, wovin gemeldet wird, ein Teil ber Neferven ber jweiten
Divifion fei einberufen worden und die Militdrbehdrben faujten grofie
ftoflenvorrdte in Safebo, Nagafali unb Karatiu an.

l &
AR
! c’l"eujsch -Jtalienische
bWein mport- -Gesellschaft
7% G& KinenC® embH. Frankfurt?M. o) kanm von anderen Wein-
Ul‘lél[_r_lla/ﬁllgmé r’aM mli/'an;gms :grten ﬂber!rj’ﬁen werden. Die
r Flasche 5s. 'elum-r o Perla d'Italia“ ist
£ — Kalserlichon Patentamt in
Bernn zum ausschliesslichen Gebnuch l(lr unsere Gesellschaft ge-

schiltat.
Erhitittich in den

ist als angenehm schmeckender

$ o nnd wohlbekimmlicher Tisch.
‘a wein in den weitesten und
3 besten Kreisen ausserordentlich

beliebt, findet als Stdrkungs-
weinanch vielfach Verwendung
und diirfte bei gleichen Prevsen
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Halle a. S., Marktpiatz 2 und 3.
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Geneval-Ungeiger fiie Halle und den Saalfreid.

6. Januar nr. 4

Mittwod

Mittwoch

Grosse Herren- u. Knaben-Joppen-Tage 42§

3onnerstag

Halle a. 8.,
o 1\|flllfl1lmlrhflll s

und Lederwaren

ausvevfauft.

Vermietung von Stahlkammerfichern.

Annahme von Spareinlagen.
Conto-Corrent und Check-Verkehr.

su gang bedentend herabgelehten Preilen im

Grefzen 2%3mmmgs :Jusverfanf

Alex Mlchel,

i Wegen ujgabe meinesd Gejdyiftes und untwiderruflidgem Schluj;
g am 31 Januar d. F. werden die noch vorhandenen Ldavenbeftinde in:

Kunst-, Luxus-, Bronzewaren, Galanterie-

zu wirklich auffallenden Spottpreisen

| Kdmund Endert, 3
Friedmann & Weinstock,

Bankgeschiifi. Leipzigerstrasse 12.
Einiésung von Coupons "o (ks Wohen vor ver-

, Donnerstag

Halle a. S, @&
rinlmmirbru 1.

A :1 ol
Eutrichol, auemnn

nach

Angaben hergestellte Haarwasser beseitigt
raseh und sicher %clmppt-nlnldumr wna llnaraunsfall.

Ch(m Lubornhulum Dr. W. l'e(ers. Miinchen,
Lomsemn asse 41.

Erhititlich a M. 2,— u. M. 3,— die Originalfiasche,
Grilne Flasche ohne Fettgebalt. — Blane Flasche mit Fettgebalt.
Man verlange Broschiire!

Zn haben in vielen Apotheken uud den meisten besseren Dro-
gerien, Parfiimerien u. Coiffeurgeschiiften. En gros bei C. Berndt
& Co., Pharm. Art. en gros.

Gr. Ulriehstr.
5 4 °

Velma Suchard

Letzte Neuheit in feinster Des-
sert-Chocolade der weltberiihmten
Chocoladenfabrik Suchard. Neues
Verfahren — besondere Finesse
der Ausfithrung durch Verwendung

Abtexlung lﬁr Kohlon- und Kali Kuxe nnd Obhgatmnsn.

fiiv Dawsen- und Herven-Gavdevobe, Pelglad)

Fernipreder 2150, Eigene Caden:
| Gr. Steinfiv, 36, oo &
¢ Bvaufenfiv, 1.'3’ e Ragheburger

ther Wavht 2, w

vovgiial, Ausi

¢ Stidieveien, Gardinen, Teppidie, Spilen, Federn, Handfduhe etc. etc. :
| Aufdiimpfen von Sammet- u. Plifd-Gardevoben in tadellofer Ausfithrung, &

Geen
evecn, Baunl il e, cir. Monatsraten von 2 Mk.
Fernipredier 2780, .“sik'oﬁ(e i 7. .Gcﬂfd!ﬂn'

(r)!iﬂ'ﬂl'. 4-1, RNite Thatia: Feftiile.
Revlebnvgerfy, 163, ¥ Mo
gnlmk Hranfenfiv, 15,

mildschmeckenden

von edelsten
Cacaosorten.

selbstepielende sowie

Dreh-Instrume:te
B33 mit answechselbaren

¥ Metallnoten von
18 Mark aufwarts,

Al in sehrreicher Auswahl,

y sehr preiswerts

i Instrumente in allen
Preislagen. d

Mifige

Zithern

aller Arten, 3
wie Accord-, Harfen-, fe

5t , Konigl. Preuss !:ottem

L.0se

> <

Y
Burchardi. Herrmann. Lehmann.

Eﬂ"l?" tah wnrd’“tfﬂrfe ism‘nltla:l'i;h

Debamme, Halle a. S Zander, Gr. Slansitr. 12.

Duett-, Kongert.,
@nitarre- Zithern eta.

Hidfte Siehung am 1. Jiebruar,

9 Millionen )ark

tommen in 12 Monatdsiehungen
unfeter gem. gef. v. 8.6, T1 abge
ftempelten, baber iibevall nlmlblm

o cloats-Seriew-Loje 35

Bial & Freund in Breslau Il §

Hliustrier:

ge auf Verlangen gratis und frei.
o S e VJ«

L

Musx!&—lnsutut von Joh. Wetter,

Steiuweg 380, Bh. Fiirstl. s, M Iulir('l-(or, Am Rannischen Pu\ z.
v uurrl(hhﬁau ln ri Klavier, Violine, Cello, Gesang, Theorie.
kte gratis. Anm 1lunL | “derzeit.
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Nach heendeter Inventar:

& Joventur- A

z denkbar billigsten Proisen

vom 6. Januar his 15, Januar.
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- Joh Nmtzschmann, ‘
sewipe. 2526, unst-Magazin, e-. nwisie. 12
Bicine WutervichisCurie

fite Elmﬁ und Tiejbrand, Sammetmalevei, Kevbe. Flade und Relief.
idnigen, Lederpungen, Jiuntveiben, Aquarelimalerei

beginuen am 11, Januar 1904,

Holz-Auktion.

Wontag den 11, Januar 1904 jollen auj Burglemnier Forfivevier

o, 2000 Stiid Rieferne Bau- u. Brettfdmme

(Neuer Ginjdylag, meift gute Dumalitit) und

300 Hm, hiefernes Brennholy

meifibietend an Ort unb Gltﬂ! nrrﬂugm werben,
im ﬁltr&: Saftgoje.

sum 3ug.  Keine Rieten!

Treffer 300 000 4, 255000 4,
180000 4 . 100 Anteile a §
monatlid), !> a 3 .4 mon. Beitvitt
jederjeit. uwrln[«n frei. Baplung. xc.
an Stéckhardt, Uorftand ber

LortIna: Sevienlos - Gefellidait
{n favisrnpe 28“.

Alle Arten

TEMPEL |yt

N rmirtypen u.Stempel, Signirschablonen,
és, Galvanos, Petschafte, Siegelob-
laten, Plombenzangen, Paginirmaschinen,
Numeroteure, Kautschuktypen,

Preisschilder- Druckereien etc., sowie alle
Stempel-Utensilien empfichlt billigst

A]u ed Pfautsch, “s‘“’.%‘r‘ii

7= Nue Nleolalstrassq 6. B0 Nad) der Aufiion werben Angebote auf trodiene Sanﬂnlyw und Brofher
F Die Forftveriwaltung.
"sche ‘ Vﬂllﬂhﬂﬂ@ Versteigerung.

Mittwod) den 6. Januar, nodmitags 1 Nhr verieigere ity im
Grunbitiid uhwd;em afe 10 (Viijddori) folgende zur F. Pampe’jden Konturss
raffe gehdrigen © cymmnbe offentlic) meiftbietend gegen Larjahlung:

1 Partie eiserne Flanschen, Muttern, Unterleg-
scheiben, Mutterschrauben, Gewiade- und Holz-
schrauhen, Nigten, jerier Kupferrohire, Kugferhler.h,
R PR Rundmessmg Messinghafne, Schlaglot, Schmiede-

Carl Booch,
Breiteiir, 1 u. HNavtt Noter ~u\ml" BlSBll w:.m; A‘;‘.‘.ﬁ‘,’,’ﬁ.f"i;ﬁi'.{“" 3GﬂsmBSSBI’ ""'3.'&32;:.5:.".”‘,

g bnranlmW 0 3. 19
o-.marklhallo.

Beilden O
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Baben Si¢

iGon meine Spitzkugeln (Honighuden
mit Schololade iibersogen) probiert? I

ch

._

]

=2 BN RY

=
a3

.

R

£a
My
o

abqebil
Riefenf
feite
bem




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1904


